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Bevor ich über aktuelle Gemeindethemen berichte, will ich auf einen Fehler 
im neuen Veranstaltungskalender hinweisen: 
 

JHV  der FF St.Georgen:  13.03.2009 (nicht 20.03.09!) 
Musik Frühjahrskonzert: 14.03.2009 (nicht 21.03.09!) 
 
Diese Fehler sind bedauerlicherweise aus Zeitnot entstanden, da noch 
rechtzeitig vor Jahreswechsel dieser Kalender fertig werden sollte. Wer 
arbeitet macht leider auch hin und wieder Fehler - wir bitten um 
Entschuldigung, um Korrektur und um rege Teilnahme bei diesen 
Veranstaltungen! 

 
Der Winter hat uns fest im Griff. Gerade für die Kinder bedeutet dies sicher 
viel Spaß in der freien Natur. Der  Winterdienst der Gemeinde  ist damit 
mit viel Arbeit (zeitiger Arbeitsbeginn, lange Arbeitstage usw.) verbunden.  

 
Je größer die Schneemassen, umso problematischer ist das Freihalten der 
öffentlichen Straßen. Unser Team bemüht sich vorbildlich, den 
Anforderungen gerecht zu werden. Ich ersuche Euch, diese nicht leichte 
Aufgabe bei der Beurteilung dieser Arbeit zu berücksichtigen. Die 
Landesstraßen werden seit diesem Winter von der zuständigen 
Straßenmeisterei (Salzstreuung) betreut.  

 
Da wir unsere Güterwege (ca. 10 km) nicht salzen dürfen, müssen wir im 
Gemeindestraßennetz bei der Splittstreuung bleiben. Dadurch entstehen 
verschiedenartige Straßenverhältnisse – wir ersuchen, die 
Fahrtgeschwindigkeit den Straßenverhältnissen anzupassen.  
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Traktorübergabe:  
Vor kurzem fand die offizielle Traktorübergabe statt. Der 
neue Steyr 9105 Kommunal leistet auch im 
Winterdiensteinsatz schon gute Dienste. Möglich wurde 
diese Anschaffung nur durch die großzügige 
Unterstützung mit Bedarfszuweisungsmittel des Landes 
OÖ. aus dem Referat des zuständigen Landesrat Dr. 
Josef Stockinger. 
 

 
Kinderspielplatz St.Georgen: Derzeit läuft die Planung 
über die Errichtung eines neuen Kinderspielplatzes in 
St.Georgen, welcher unmittelbar neben dem Fun-
Courtplatz (im Bauhofbereich) noch heuer errichtet 
werden soll. Ein großes Anliegen ist mir dabei, die 
Vorschläge unserer Kinder in diese Planungsphase 
einzubauen. Durch die Unterstützung unserer 
Kindergartenleiterin Karin Gruber und der neuen prov. 
Leiterin der Volksschule St.Georgen, Frau Anneliese 
Erlinger, wurden mir von den Kindern Zeichnungen 

über die Gestaltung dieses Kinderspielplatzes übergeben. Diese beinhalten sehr viele Wünsche, die wir 
natürlich in die Arbeit des Planungsausschusses (Gemeindevertretung und Eltern) einfließen lassen und 
viele auch umsetzen können. Wir wollen ein Spiel- und Bewegungszentrum für Kinder und Jugendliche 
schaffen, um die Möglichkeit einer sinnvollen Freizeitgestaltung abseits von Computer und Fernseher 
bieten zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ortsbeleuchtung Tolleterau West: Sobald es die Witterung erlaubt, wollen wir mit dem Ausbau der 
Ortsbeleuchtung im Bereich des Trattnachtal-Radweges vom GH Greifeneder bis zur Bushaltestelle beim 
Feuerwehrhaus der FF Tolleterau beginnen. Vor kurzem fand dazu die Besprechung mit den 
Grundbesitzern statt. Dieser Ausbau bedeutet die 1.Etappe der Erweiterung der bestehenden 
Ortsbeleuchtung und wurde auch deshalb gewählt, weil damit signalisiert werden soll, dass der Geh- und 
Radweg auf dieser Strecke viel ungefährlicher wäre, als auf der Landesstraße zwischen den beiden Tolleter 
Sägewerken. 

Falls es noch Fragen über div. Bauvorhaben gibt, stehe ich natürlich jederzeit gerne zur Verfügung. 

Euer Bgm. Karl Furthmair 
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Besonderer Dank gilt dem langjährigen 
Ortsbauernobmann Franz Gütlinger: Er war 18 
Jahre lang Ortsbauernobmann, in seine Amtszeit 
fallen viele positive Initiativen für die bäuerliche 
und gesamte Bevölkerung. Er ist u.a. der 
Begründer der heuer schon zum 23. Mal geplanten 
St. Georgener Mostkost, die heuer wieder am 
Palmsonntag stattfindet. 
Franz Gütlinger legte seine Funktion als Mitglied 
des Ortsbauernausschusses zurück. 
Der Ortsbauernausschuss bedankt sich auf diesem 
Wege für sein Hilfe und Unterstützung. Für ihn 
wird  Mag. Alois Griesmayr aus Stritzing neu im 
Ortsbauernausschuss mitarbeiten. 

 
Auf eine gute Zusammenarbeit freuen sich: 

Die Mitglieder des Ortsbauernausschusses 
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Am Gemeindeamt führt seit 
September 2008 die 
Reinigungsarbeiten Frau 
E l isabeth  Mayr  aus 
Maximilian durch. Sie 
begleitet schon seit Jahren 
unsere Kindergartenkinder 
beim Transport zu den 
Grieskirchner Kindergärten. 
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Am 26. Jänner wurde die Vollversammlung der 
L a n d w i r t s c h a f t s k a m m e r  u n d  d i e 
Ortsbauernausschüsse neu gewählt. Das endgültige 
Wahlergebnis unserer Gemeinde lautete wie folgt: 

Der OÖ Bauernbund als stärkste Wählergruppe 
wurde auch bei dieser Wahl wieder mit Abstand 
stärkste Kraft für die Bauernanliegen in OÖ. 
Unsere Bauerbund-Ortsgruppe St. Georgen 
erreichte 87,5 % Stimmenanteil, schaffte damit im 
Bezirk die stärksten Zuwächse im Bezirk 
Grieskirchen. 

 
Besonderer Dank gebührt allen Wahlberechtigten, 
die an der Wahl teilgenommen haben. 
Die Mitglieder des Ortsbauernausschusses wollen 
auch künftig für die Anliegen der Grundbesitzer 
und Landwirte eintreten und das Gemeinsame in 
der Gemeinde fördern.. 
Der gewählte Ortsbauernausschuss dankt bereits 
im Voraus für das bewiesene Vertrauen und wird 
sich demnächst konstituieren. 

 

 

  2003 % 2009 % 

Wahlberechtigte 206   198   

 abgegebene Stimmen 
(Wahlbeteiligung) 

113 54,8 123 62,12 

ungültige Stimmen 2   3   

gültige Stimmen 111   120   

davon OÖ. Bauernbund 90 81,1 105 87,5 

davon SPÖ-Bauern 10 9 2 1,67 

davon Freiheitl. Bauernschaft 8 7,2 7 5,83 

davon Unabhängiger  
Bauernverband 

2 1,8 5 4,17 

davon Grüne Bäuerinnen u.  
Bauern 

1 0,9 1 0,83 



� � " � � � ' � � � � � � � � � � � � � �

Bei der diesjährigen Frühjahrssammlung und 
der zukünftigen Sammlungen können Netze 
und Schnüre im Rahmen der Foliensammlung 
NICHT mehr übernommen werden. 
 

Leere Sammelsäcke sind in den 
Altstoffsammelzentren und bei der jeweiligen 
Maschinenringgeschäftsstelle erhältlich.  
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Das Landespolizeikommando OÖ beabsichtigt im 
Jahr 2009 männliche und weibliche Personen für 
eine künftige Verwendung im Exekutivdienst 
aufzunehmen. 
 

BewerberInnen für diese Ausbildungsplätze 
haben folgende Erfordernisse zu erfüllen: 
 
1. die österreichische Staatsbürgerschaft 
2. die volle Handlungsfähigkeit 
3. ein Mindestalter von 18 Jahren und ein 

Höchstalter von 30 Jahre bei Eintritt in den 
Exekutivdienst, 

4. Mindestgröße von 163 cm für 
Bewerberinnen und 158 cm für Bewerber, 

5. die amtsärztlich festgestellte Eignung für den 
Exekutivdienst 

6. ein im Hinblick auf die angestrebte 
Verwendung unbeanstandetes Vorleben, 

7. abgeleisteter Grundwehrdienst zum 
Dienstantritt (gilt nur für männliche 
Bewerber) 

8. Führerschein der Gruppe/Klasse B bis zu 
Beginn der Ausbildung. 

 
Schriftliche Bewerbungen können sofort 
persönlich oder im Postweg direkt beim 
Landespolizeikommando OÖ, Gruberstraße 35, 
4012 Linz, LPK-O-PA@polizei.at eingebracht 
werden. 
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Vom 28. März bis 7. April 2009 wird im Bezirk 
Grieskirchen bereits die 26. Sammlung von 
gebrauchten landw. Folien durchgeführt. 
Seit der Einführung vor 13 Jahren konnten alleine 
aus dem Bezirk Grieskirchen 1.453.232 kg Folien, 
Netze und Schnüre einer ordnungsgemäßen 
Verwertung zugeführt werden.  
 

Trotz der angespannten Situation in der 
Recyclingwirtschaft (schwierige Absatzsituation 
durch Wirtschaftskrise und im Vergleich zum 
letzten Jahr gesunkene Erdölpreise) wird bei der 
Frühjahrssammlung KEIN 
ENTSORGUNGSBEITRAG bei der Abgabe von 
Silofolien bei der mobilen 
Landwirtschaftsfoliensammlung eingehoben. 
Bei der Abgabe von Silofolien in 
Altstoffsammelzentren muss nach wie vor ein 
Entsorgungsbeitrag von € 0,11 je kg eingehoben 
werden. 
�
Die für die Gemeinde St.Georgen am nahesten 
gelegenen Sammelstellen befinden sich: 

 
 
Für Netze und Schnüre wurden bei den letzten 
Sammlungen eigene Säcke ausgeteilt.  
 
Ab sofort können Netze und Schnüre in 
Sammelsäcken nur mehr in den 
Altstoffsammelzentren des Bezirk Grieskirchen 
KOSTENLOS abgegeben werden.  
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Do 02.04.09 08:00 - 12:00 
Uhr 

Lagerhaus 
Grieskirchen 

Do 02.04.09 14:00 - 17:00 
Uhr 

Gemeindebauhof 
Meggenhofen 
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Die Polizei ist 24 Stunden am Tag, 365 Tage im 
Jahr für Sie da, um Ihre Sicherheit zu 
gewährleisten ! Aber nur gemeinsam –
Bevölkerung und Polizei — gelingt es, 
Verbrechen und Vergehen zu verhindern. 
Vermehrte Aufmerksamkeit, rechtzeitige 
Informationen und Hinweise können verhindern, 
dass sich überhaupt Gefahrenherde bilden. 
Gemeinsam können wir der Eigentumskriminalität 
durch Vorbeugung/Prävent ion gez ie l t 
entgegenwirken. 
 

Für eine individuelle Beratung stehen Ihnen im 
Bezirk speziell ausgebildete Polizeibeamtinnen 
und Polizeibeamte zur Verfügung. 
 

Für Gemeinden, Körperschaften, Vereine und 
sonstige Gruppierungen bietet die Polizei im 
Bezirk Grieskirchen Präventionsvorträge 
hinsichtlich Eigentumskriminalität usw. an. 
 

Wenden Sie sich bitte bei Bedarf an das 
Bezirkspolizeikommando Grieskirchen, 
Telefon: 059133 – 4230-301 
                                                                          
Ihre Polizei ist für Sie rund um die Uhr  
erreichbar ! Ihre Polizeibeamten im Bezirk 
Grieskirchen 
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Fernstudium oder Abendunterricht: Neustart im 
Februar! 
  
Das Linzer Abendgymnasium startet am Mo. 23. 
Februar 2009, mit 2 neuen Klassen (Einstieg ist 
bis zum 20.3.09 möglich).  Der Schulbesuch ist 
kostenlos, und auch die verwendeten Schulbücher 
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werden im Rahmen der Schulbuchaktion nahezu 
gratis abgegeben. Die Kandidaten werden 
wahlweise im Abendunterricht oder im 
Fernstudium mit Kontaktphasen in 2 bis 8 
Semestern zur Matura geführt.  
Voraussetzungen sind ein österr. Schulabschluss 
(Pflichtschule) und ein Mindestalter von ca. 17 
Jahren. Noten aus Oberstufenjahren mittlerer und 
höherer Schulen werden angerechnet. 
 
Nähere Informationen:  
www.abendgymnasium.at  (Standort Linz), bzw. 
Tel.  0732-772637-33 
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Oö. Hundesportschule Neumarkt-Grieskirchen  
 
Freitag, 27. Februar 2009 um 19:00 Uhr im 
Vereinsheim in Neumarkt/H. (gegenüber dem 
Bahnhof – hinter der Fa. Hexcel) 
 
Infos bei Obmann Günther Bruckbauer: 
0664 / 186 88 40 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hundeverein SVÖ Grieskirchen-Trattnachtal 
 
Freitag, 6. März 2009 um 18:00 Uhr im 
Vereinshaus am Alten Kaisersteig, nächst der 
Sportplatzanlage des SV Pöttinger Grieskirchen 
 
Infos bei Gabriele Strobach, Tel.: 0699/10482990 
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seine Tore! Bis zum letzten Tag sollen aber die 
Besucher - vor allem die Kinder - Minopolis in 
gewohnter Qualität erleben und ihren Spaß und 
Freude haben. Kinder zahlen 6,- Euro (statt 12,- 
Euro) und Erwachsene zahlen 3,- Euro (statt 6,- 
E u r o ) .  N ä h e r e  I n f o r m a t i o n e n  a u f 
www.familienkarte.at und www.minopolis.at . 
 
Online-Rechner auf www.familienkarte.at 
Als besonderen Service stellt das Familienreferat 
ab sofort für die Förderungen aus dem eigenen 
Bereich (OÖ. Schulbeginnhilfe, OÖ. Schul-
veranstaltungshilfe und OÖ. Kinderbetreuungs-
bonus) einen Online-Rechner zur Verfügung.  
Damit haben Antragsteller die Möglichkeit, 
vorweg selbst herauszufinden, ob sie aufgrund der 
vorliegenden Einkommenssituation unter die 
entsprechende Einkommensgrenze fallen. Anhand 
eines Jahreslohnzettels sind nur wenige Positionen 
einzugeben. Man erhält umgehend die Information, 
ob die jeweilige Förderung aufgrund des 
Einkommens beansprucht werden kann. 
 
Pistenfloh II - Gratis Kinder-Schikurs für 
Anfänger  
Das Familienreferat des Landes OÖ veranstaltet 
am 7. und 8. März 2009 eine Wiederholung der 
Aktion "Pistenfloh - gratis Kinder-Schikurs für 
Anfänger". Dieser Schikurs ist für jene Kinder, (im 
Volksschulalter; geboren zwischen 1.9.1998 und 
31.8.2002), die über keinerlei Vorkenntnisse im 
Schilauf verfügen bzw. keine Bogen fahren 
können. 
 
Stattfinden werden diese Kurse voraussichtlich in 
folgenden 10 Schigebieten:  
Hinterstoder, Wurzeralm, Dachstein-West (Gosau), 
Feuerkogel, Forsteralm, Hochficht, Kasberg, 
Sternstein, Kirchschlag und Hohe Dirn  
 
Die Anmeldung wird ausschließlich online auf 
www.familienkarte.at ab Freitag, 13. Februar 
2009 abgewickelt.  
 
Näheres zur Aktion wird zeitgerecht auf unserer 
Homepage www.familienkarte.at bzw. im nächsten 
OÖ Familienjournal (Postaufgabe am 9.2.2009) 
publiziert. 
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Die OÖ Familienkarte mit 
ÖBB Vorteilsfunktion 
bringt wieder jede Menge 
Vorteile für die 
oberösterreichischen 
Familien! 
 
Frühlingserwachen am 28. und 29. März 2009 
in vier Tierparks: Nutzen Sie das Wochenende zu 
einem Frühlingssparziergang durch den Linzer 
Tiergarten, Tiergarten und Reiterhof Walding, 
Tiergarten Stadt Haag oder Wildpark Altenfelden. 
Ein Elternteil bezahlt – freier Eintritt für alle auf 
der OÖ Familienkarte eingetragenen Personen  
 
Kinder-Waldoper "Hänsel und Gretel" in Wels 
nach dem Singspiel "Hänsel und Gretel" von 
Engelbert Humperdinck. Eintritt: 2,- Euro 
(Erwachsene und Kinder). Die Karten sind 
ausschließlich im Vorverkauf (ab 12. Februar 
2009) bei allen oö. Raiffeisenbanken erhältlich. 
Am 25.2.2009 um 14.30, 16.30 und 18.30 Uhr und 
am 26.2.2009 um 14.30 und 16.30 Uhr, 
Stadttheater Wels, Dauer der Vorführung: ca. 70 
Minuten.  
 
Abenteuerreise durchs Mogiland in Wels 
Spielen, Erleben und fantasievolles Lernen wird 
auf über 2.500 m² im Mogiland angeboten. 4 Euro 
Eintritt (statt 6,- Euro) für alle auf der OÖ 
Familienkarte eingetragenen Kinder vom 16. bis 
22.02.2009; Erwachsene zahlen 2,- Euro. Die 
Öffnungszeiten und nähere Informationen finden 
S i e  au f  www. fam i l i en k a r t e . a t u nd 
www.mogiland.at . 
 
Minopolis, Europas erste Stadt der Kinder 50 % 
Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte vom 14.-
15. und 20.-22. Februar 2009. Die Ära "Europas 
erster Kinderstadt" geht zu Ende! Drei Jahre nach 
der Realisierung des damals völlig neuartigen 
Konzepts schließt Minopolis mit Ende Februar 
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„Ganz gemischt, vom Jugendlichen zum Senior, 
und interessanterweise etwas mehr Männer als 
Frauen, wobei üblicherweise bei Sozialberatung 
das Verhältnis umgekehrt ist.“ 
 
Was waren die häufigsten Themen? 
 

„Behindertenpass, Pflegegeld, Parkausweis und die 
Steuervergünstigungen“ 
 
Muss man zur Beratung Mitglied sein? 
 

Bei der Erstabklärung nicht, wenn Anträge  
eingeleitet werden oder eine Vertretung vor 
Behörden und Gerichten erfolgt, schon. Der 
Mitgliedsbeitag beträgt aber nur € 34,80 pro Jahr. 
Mit derzeit über 4000 Mitglieder in Oberösterreich 
ist der Behindertenverband schon stark genug, um 
auf Gesetzgebung und Vollziehung Einfluss 
nehmen zu können, das ist wie bei den 
Autofahrerclubs. 
 
Wo findet die Beratung statt? 
 

Jeden Donnerstag in geraden Wochen von 9 bis 11 
Uhr im KOBV-Büro in der Grieskirchner 
Prechtlerstraße Nr. 15. Termine können unter 0664 
/ 2426472 vereinbart werden. 
 
 

Behinderten- und Sozialberatung für die 
Bezirke Grieskirchen und Eferding 
bleibt! 

 
Das Pilotprojekt zur dezentralen Beratung im 
KOBV-Büro in der Grieskirchner Prechtlerstraße 
Nr. 15 ist sehr gut angelaufen und wird auch im 
Jahr 2009 weitergeführt. 
Unter der Telefonnummer 0664 / 2426472 können 
nach wie vor Termine für eine Beratung bei 
gesundheitlichen Einschränkungen vereinbart 
werden. 
Die häufigsten Themen im vergangenen Jahr 
waren: Behindertenpass, Parkausweis, 
Invaliditätspension, Pflegegeld und 
Steuerbegünstigungen. 
Die Erstberatung ist auch für Nicht-Mitglieder 
kostenlos.  
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Ein Baby zu bekommen ist 
e ine der  schönsten 
Erfahrungen im Leben. 
Vieles muss bedacht 
werden, Entscheidungen 
müssen getroffen werden 
und nicht immer weiß man, 
w e r  d i e  r i c h t i g e n 
Ansprechpartner in einigen 
Fragen sind.  
 
Das "Oö. Familienpaket" soll Schwangeren und 
Jungfamilien einen Überblick über die materiellen 
U n t e r s t ü t z u n g e n ,  B e r a t u n g s -  u n d 
Betreuungsangebote verschaffen und als Ratgeber 
und Wegweiser mit zahlreichen Informationen zur 
Verfügung stehen. Das in der Mappe beiliegende 
Gutscheinheft bietet zusätzlich eine kleine 
finanzielle Starthilfe durch oö. Betriebe. Weiters 
enthält  die Mappe, die später als 
Dokumentenmappe dienen kann, auch 
Elternbildungsgutscheine.  
 
Das neue "Oö. Familienpaket" kann von 
Schwangeren und Jungfamilien bei Ihrer 
Wohnsitzgemeinde bei Anmeldung des 
Neu g eb o r en e n ,  g e gen  Ab g ab e  d es 
Anforderungskärtchens bzw. bei Vorlage des 
Mutter-Kind-Passes abgeholt werden.  
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Hat sich die Behindertenberatung bewährt? 
„Absolut. Anscheinend konnten wir hier das 
Bedürfnis nach allgemeiner, umfassender Beratung 
abdecken.“ 
Wer kam zur Beratung? 
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Der Erlös aus den Aktivitäten in der 
Vorweihnachtszeit (973 €) wurde wie folgt 
aufgeteilt: 
 

Spende für "Licht an die Welt":                     300 € 
Spende für "MPS" (MukoPolySaccharidosen):     300 €  
 

Der Rest wird für pfarrliche Angelegenheiten 
verwendet. Noch einmal vielen Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben. 
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Die Impfung gegen die durch Zeckenbiss 
übertragene Hirnhautentzündung ist ab dem 1. 
Lebensjahr möglich.  
 

Der Impfschutz wird nach drei Teilimpfungen 
erreicht. Die ersten beiden Teilimpfungen erfolgen 
im Abstand von 1 - 3 Monaten, die dritte 
Teilimpfung 5 - 12 Monate nach der zweiten.  
 

Auffrischungsimpfungen werden alle fünf Jahre 
empfohlen (nur bei 1. Auffrischung und bei 
Personen über 60 Jahre alle drei Jahre). 
 

Kosten: 
Kinder bis zum vollendeten 15 Lj. € 13,20 
ab dem dritten Kind   €        3,63 
Erwachsene bzw. Personen 
über 15 Jahre    € 17,00 
 

Die Krankenkasse erstattet hiervon mindestens € 
3,63 zurück.  
 

Eine Anmeldung zur Impfung ist nicht 
erforderlich. Bitte Impfpass (soweit vorhanden) 
mitnehmen! 
 

Impftermine:  
Donnerstag, 26. März 2009 und 
Donnerstag, 30. April 2009 jeweils um 
14:45 Uhr in der Volksschule St.Georgen�
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Die Fa. Josef Klostermann aus Neumarkt stellt 
einen Tischler(in) od. Tischlertechniker(in) 
Lehrling mit handwerklichem Geschick und 
positiven Schulabschluss ein.  
 
Bewerbungen an:  
Tischlerei Josef Klostermann, 4720 Neumarkt 
Tel.: 07733/7303 
E-Mail: tueren.klostermann@aon.at 
 
 
 

� � � 
 � � � 
 � � ( � � � � %
�& � � 
 � �2
 � � � . � � , 3� � �
 
Anzahl der Blutspender 46 Personen 
 
Das goldene Abzeichen für 10 Blutspenden erhielt 
1 Spender. 
Die Verdienstmedaille in Bronze für 25 
Blutspenden erhielt 1 Spender.  
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Am Montag, 23. März 2009, 19:30 Uhr, im 
P f a r r h e i m  S t . G e o r g e n ,  f i n d e t  d i e 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG der KFB 
statt.  
Frau Ganglmair spricht zum Thema 
"Selbstbewusstsein". ALLE Frauen sind dazu sehr 
herzlich eingeladen. 
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Gelungene Aktion! 

Die Friedenslicht-Aktion der Jugendgruppe der FF Tolleterau zu Weihnachten 2008 kam bei der 
Bevölkerung sehr gut an. Die Feuerwehrjugend überbrachte nicht nur das Friedenslicht, sondern auch 
Kalender für das Jahr 2009 und als Christbaumschmuck geeignete Sterne aus Metall. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Neuzugänge im Aktivstand konnte die FF Tolleterau Günter Hager (früher FF Pollham) und Pejo Saraf 
aus Grieskirchen begrüßen.  

Florian Wieser und Roland Häupl absolvierten an der Landesfeuerwehrschule in Linz den Lehrgang 
„Technisch 1“.�

Den 80. Geburtstag feierte unser Kamerad  
Frühauf Stefan im Dezember  2008. 

� Unser Zugkommandant Wieser Christian ist stolzer 
Vater von Matthias geworden. Er kam am 16. 
Jänner 2009 zur Welt. Die FF Tolleterau stellte zu 
diesem Anlass den neu gebastelten „Feuerwehr-
Storch“ auf. �
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Stefan Frühauf, Tolleterau 55, 
feierte seinen 80. Geburtstag.  

�

Maria Stöger, Obersteinbach 4,  
feierte ihren 80. Geburtstag.  

�
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Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierte das Ehepaar 
Gütlinger Alois u. Juliana, Aigen 5. Im Rahmen einer 
Hausmesse wurde das Fest im Beisein der Kinder und 
Enkelkinder gefeiert. Bgm. Karl Furthmair überbrachte 
seitens der Gemeinde St.Georgen die besten 
Glückwünsche. �
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OSR Dir. Wolfgang Hofer ist nach über 30-jähriger 
Leitung der Volksschule St.Georgen in den Ruhestand 
getreten. Frau Anneliese Erlinger hat vorläufig die 
provisorische Leitung übernommen. Ihr zur Seite stehen 
Birgit Chalcraft, Ulrike Hager und Franziska Groisböck. 
Wir wünschen dem Lehrkörper viel Erfolg und Einsatzkraft 
zum Wohle unserer Kinder. 

 

v.l.: Groisböck Franziska, Erlinger Anneliese, Hager Ulrike, Birgit Chalcraft�



 

Einladung zur 
 

 
 

 

 

Wann: Am Donnerstag, 5.3.2009 
 

Uhrzeit: 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Wo: Im Kindergarten St.Georgen 
 

Bei: Kaffee und Kuchen 
 

Das Kindergartenteam freut sich 
auf Euer Kommen! 
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Ab dem Kindergartenjahr 2008/2009 ist Frau Betina 
Haudum, Niederweng 7 als Kindergartenhelferin im 
Pfarrcaritaskindergarten St.Georgen beschäftigt. Sie 
unterstützt dabei die Leiterin Karin Gruber bei unseren 
Kleinsten. Die frühere Kindergartenhelferin Gertraud 
Gruber ist mit Ende des Kindergartenjahres 2007/2008 
in den Ruhestand getreten. 
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JHV  der FF St.Georgen:  13.03.2009 (nicht 20.03.09!) 
Musik Frühjahrskonzert: 14.03.2009 (nicht 21.03.09!) 
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5. März 
14:00 - 17:00 

Uhr Kindergarten 
Buchausstellung im  

Kindergarten St.Georgen 

13. März 20:00 Uhr Veranstaltungsraum Vollversammlung der FF St.Georgen 

14. März 20:00 Uhr Manglburg Frühjahrskonzert des MV St.Georgen 

23. März 19:30 Uhr Pfarrheim Jahreshauptversammlung der KFB 

26.  - 29. März ab 11:00 Uhr Kellerstüberl Roither Wildtage im Kellerstüberl Roither 

3. April 19:30 Uhr Veranstaltungsraum Vollversammlung der FF Tolleterau 

5. April  
09:00 Uhr Veranstaltungsraum Mostkost 

16:00 Uhr Vereinshaus Siegerehrung Hundesportverein 

19. April  Aistersheim Frühschoppen des MV St.Georgen beim 

26. April 09:00 Uhr Pfarrkirche Patroziniumfest zu Ehren des Hl. Georg 

ab 17:00 Uhr Gemeindegebiet Maiblasen 

abends Bauhof Maibaumaufstellen der FF St.Georgen 

1. Mai ab 07:00 Uhr Gemeindegebiet Maiblasen 

5. Mai 19:30 Uhr Pfarrkirche Florianikirchgang 

9. Mai 
10:00 - 16:00 

Uhr 
Feuerwehrhaus 

Tolleterau 
Tag der offenen Tür der FF Tolleterau mit 

Feuerlöscherüberprüfung 

10. Mai 09:00 Uhr Pfarrkirche Erstkommunion 

17. Mai  Feuerwehrhaus Feldmesse mit Maifest der  

21. Mai 08:00 Uhr Pfarrkirche Jubiläumsmesse für Ehepaare 

13. Juni 18:30 Uhr Infoplatz Tolleterau Dämmerschoppen des MV St.Georgen 

19. Juni 20:00 Uhr Feuerwehrhaus Sonnwendfeuer der FF St.Georgen 

21. Juni 10:00 Uhr Pfarrkirche 
Hl. Firmung durch  

Abt Marianus Hauseder 

30. April  

28. März 20:00 Uhr Manglburg 

„Grieskirchner Dance-Night“ mit Rudi 
Schemberger aus der Tolleterau und Ernst 

Knorrek aus Grieskirchen (White Hair Stars) 
Eintritt € 7,00 
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